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Sommerbrief an die Schulgemeinschaft        22.07.2025 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigte, 
 
das traditionelle Hoffest und der Lauf gegen den Hunger bilden seit mehreren Jahren den Abschluss eines Schuljahres am HWG. 
So sollte es auch in diesem Jahr sein, weil es für ein aktives Schulleben und eine engagierte Schulgemeinschaft am HWG steht. 
Ein bunter Mix aus Musik, Tanz, Spiel, Kulinarischem, Sport, Information und Interaktion der Klassen und Jahrgangsstufen im 
Zusammenspiel von Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern und Eltern war vorbereitet. Leider war uns das Wetter nicht hold 
und wir mussten das Sommerfest gestern kurzfristig absagen. Sehr schade. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben.  
Die gelungene Laufveranstaltung heute  versöhnt ein wenig. 
 
In den vergangenen Tagen und Wochen waren viele Schülerinnen und Schüler unserer Schule unterwegs, auf Wandertagen, 
Exkursionen im Rahmen von Unterricht an anderen Lernorten oder auf Klassen- und Kursfahrten. Nicht wenige dieser 
Unternehmungen sind herausfordernd für die Lehrkräfte. Dass sie sich gleichwohl weiter dafür engagieren, ist nicht 
selbstverständlich. Das gilt auch für schulische Wettbewerbe, Arbeitsgemeinschaften, für die „Forschernacht“, für Konzerte und 
manches mehr. Wir wollen diese Belebung des Schulalltags, denn alle diese Aktivitäten hinterlassen Spuren und schaffen 
nachhaltige Erfolgserlebnisse. Ich bin sehr dankbar für das Engagement der Lehrkräfte, vieler Eltern und unserer Schülerinnen 
und Schüler. 
 
Das Kerngeschäft unserer Arbeit ist natürlich der Unterricht, dazu gehören Lernerfolgskontrollen, Klassenarbeiten, Klausuren, 
Referate und Prüfungen – und das ist mit Mühe verbunden. Bei einem Gymnasium läuft es letztlich auf das Abitur hinaus. Hier 
waren wir in diesem Jahr wieder erfolgreich. Alle 64 Absolventen der 12. Jahrgangsstufe haben bestanden, mit teilweise 
hervorragenden Leistungen. Der Abiturdurchschnitt: gute 2,2 - wie in den vergangenen Jahren.  
 
Woran werden wir uns außerdem  in der Bilanz dieses Schuljahr 2024 /25 erinnern?  

 Nicht wenige Schülerinnen und Schüler unserer Schule haben sehr gute Leistungen in verschiedenen 
Wettbewerbsformaten in Mathematik, Sport, Geschichte, Chemie, Jugend debattiert und Musik auf Landes- und 
Bundesebene erzielt. Wettbewerbe sind und bleiben wichtig für uns. 

 Erfahrung mit mediengestützter Projektarbeit in der Jahrgangsstufe 10 werden wir in die Arbeit im kommenden 
Schuljahr einfließen lassen. 

 Die vielfältigen und weitgehend selbstständig organisierten Aktivitäten der Vertretung der Schülerinnen und Schüler 
möchte ich hervorheben.  Winter- und Sommerball, ein Fußballturnier der Jahrgangsstufen 8 bis 10 und zwei 
Schachturniere tun dem Schulleben gut.  

 Die Anmeldungszahlen für die neuen Klassen der Jahrgangsstufen 5 und 7 für 2025/26 sind erfreulich. Die Entwicklung 
ist seit Jahren gut. Wir haben mehr Anmeldungen als Schulplätze. 

  Schulsozialarbeit und Schulpsychologie leisten wichtige Beiträge in unserer Schule. Das ist im zu Ende gehenden Jahr 
wiederum verstärkt deutlich geworden. 

Ein Letztes: Viele Eltern haben sich wiederum und weiter in schulischen Gremien engagiert und Verantwortung übernommen 
und wertvolle Impulse, auch kritische, gegeben. Ich bin sehr dankbar dafür. Ohne eine gute Zusammenarbeit zwischen Schule 
und Eltern geht es nicht. 
 
Sicherlich in Erinnerung bleibt die äußerst schwierige Personalsituation. Sie hat uns auch in diesem Jahr vor große 
Herausforderungen gestellt. Die Rahmenbedingungen, unter denen wir Schule gestalten, sind schwierig und machen uns 
Sorgen.  
Die gesellschaftlichen Veränderungen, die geopolitische Lage, der Klimawandel gehen uns alle an, stellen uns weiter vor 
besondere Herausforderungen. Gerade deshalb sehen wir darauf, dass wir unsere Ressourcen gut einsetzen und dass sich dabei 
das HWG weiterentwickelt. 
Trotz mancher Schwierigkeiten schaue ich optimistisch in das neue Schuljahr 2025 / 2026. Es gibt in unserer Schule und im 
Miteinander der Schulgemeinschaft viele gute Gründe dafür. 
 
Ich bedanke mich sehr herzlich für die geleistete Arbeit in diesem Schuljahr und wünsche Ihnen und Euch allen eine gute und 
erholsame Ferienzeit.  
Mit freundlichen Grüßen   

 
Ulrike Krause 
Schulleiterin     

 



 
Für den ersten Schultag nach den Ferien, Montag, 08. September 2025, sind folgende Regelungen getroffen:  

 

o für alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 6N, 7N, 8-10 (im SJ 2025-2026) ab 8.50 Uhr, beginnend mit 

drei Klassenleitungsstunden, ab Dienstag, 09.September 2025 Unterricht nach Plan 

o für die Q3: ab 8.00 Uhr   

Einweisung in das Schuljahr - kleine Sporthalle  

o für die Q1: ab 10.00 Uhr  

Einweisung in das Schuljahr - kleine Sporthalle  

 

o Begrüßung der neuen Klassen im Schuljahr 2025/2026:  

o 5N um 9.00 Uhr    

o 7A und 7B um 11.00 Uhr     

in der Aula.  

 
 

 

Zur Beachtung:  

Die 1. Gesamtkonferenz der Lehrkräfte findet am Donnerstag, 11. September 2025, ab 13.45 Uhr statt. Der 

Unterricht endet an diesem Tag für alle Klassen und Jahrgänge um 13.20 Uhr. 

 

 
 
 
Ulrike Krause 
Schulleiterin 


